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Einführung Zusammenleben
AES 10

Kompetenz
Ich kann verschiedene Formen des Zusammenlebens
nennen und analysieren.

Begriffe
Zusammenleben

Ziele Check

2 Ich kann verschiedene Formen des Zusammenlebens nennen und
erklären.

3 Ich kenne verschiedene Wohnformen.

6 Ich kann Vor- und Nachteile einzelner Wohnformen nennen.

7, 8 Ich kenne alternative Konzepte des Zusammenlebens und des
Wohnens.

7,8 Ich kann Formen des Wohnens und des Zusammenlebens unter
ökologischen und sozialen Gesichtspunkten bewerten.

8 Ich kann das Thema Wohnen im Bezug auf Nachhaltigkeit einordnen.

4 Ich kann einer Mietanzeige Informationen entnehmen.

5
Ich kann Beispiele für Lebensunterhaltungskosten nennen und die
Vorteile einer Haushaltsbuchführung unter ökonomischen
Gesichtspunkten bewerten.

9 Ich habe mich mit meinen eigenen Vorstellungen zum Thema Wohnen
und Zusammenleben auseinandergesetzt.

Bereitgestellt von: MNWeG
Stand: 21.12.2023
Lizenzhinweise: https://editor.mnweg.org/mnw/dokument/einfuhrung-zusammenleben

Seite: 1/11MNWeG

1



Formen des Zusammenlebens
AES 10

1 Finde unter dem Link die Definitionen der verschiedenen Formen des
Zusammenlebens heraus und schreibe sie knapp auf.

Nanu, wer lebt denn hier?
Wer mit wem zusammen lebt, hat sich im Laufe der Zeit
stark verändert. Früher haben oft mehrere Generationen
in einem Haus gewohnt. Eine Zeit lang waren dann
Kleinfamilien die typische Form des Zusammenlebens.
Heutzutage gibt es viele Patchworkfamilien und eine
große Anzahl an verschiedenen, teils auch sehr kreativen,
Formen des Zusammenlebens.

Großfamilie

Ein-Eltern-Familie

Patchwork-Familie

Regenbogenfamilie

Pflegefamilie

Herkunftsfamilie

Wahlfamilie

Partnerschaft

Kernfamilie

Single
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https://www.kita.de/wissen/familienformen/
https://www.yout-ube.com/watch?v=orLcYa9rQDY&feature=emb_logo


Wohnformen
AES 10

1 Hotel Mama für immer oder welche Wohnformen gibt es noch? Sieh dir das Video an
und recherchiere. Stelle die Informationen strukturiert in einer Mindmap dar.

 
 

2 Ordne die verschiedenen Wohnformen ihren Definitionen zu. Ergänze sie ggf. in der
Mindmap.

kleine
Mietwohnung 1

WG-Zimmer 2

Wohnheimzimmer 3

Mehrgenerationen-
WG 4

Einfamilienhaus 5

Mehrfamilienhaus 6

mehrere Familien wohnen in einem Haus, wobei jede
Familie ihre eigene Wohnung hat

Wohngemeinschaft mit älteren Menschen, Junge
unterstützen z.B. beim Einkauf/ im Garten, eigenes
Zimmer und geteilte Bereiche

1-2 Zimmer: Schlafzimmer, Wohnbereich, Küche,
Badezimmer

Zimmer im Wohnheim mit öffentlichem Träger, häufig
Küche und Bad auf der Etage, Benutzung durch viele
Mitbewohner

Zimmer in einer Wohngemeinschaft, ein oder mehrere
Mitbewohner, teilt Küche und Bad

Eine Familie bewohnt gemeinsam ein Haus und teilt
sich die Räumlichkeiten
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https://www.yout-ube.com/watch?v=AYptC3qEMyI


Die Mietanzeige
AES 10

1 Die Kosten für eine Anzeige z.B. in der Zeitung berechnen sich nach der
Länge. Daher werden oft Abkürzungen verwendet. Informiere dich unter dem
Link und beschrifte die Angaben in der Anzeige.

2 Berechne die Kaution für die Anzeige oben.

Kaution
Beim Mieten einer Wohnung wird meist eine Kaution verlangt. Das ist eine Sicherheit für
den Vermieter in Geldform, damit möchte er absichern, dass die Wohnung wieder
ordentlich und unbeschädigt verlassen wird. Ist dies nicht der Fall, kann die Kaution/Teile
davon für Reparaturen einbehalten werden. Die Kaution entspricht i.d.R. drei Kaltmieten.

3 Formuliere die Anzeige zu einem Text um.

4 Wie hoch ist die monatliche Warmmiete?

2-Zi.-Whg. im MFH
 
 

70 qm Wfl., EBK
 
 

kleiner BKL, keine HT
 

WM-Anschluss und KR
verfügbar

 
 

nur NR, KM 320 €
 
 

+ 80 € NK, 3 KM KT
 
 

Chiffre 34567

5 Kreativ-Tipp: Erstelle eine Anzeige für dein eigenes Zimmer und füge sie dem Material bei.
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https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Abk%C3%BCrzungen_in_Wohnungsanzeigen


Lebensunterhaltungskosten
AES 10

1 Manche Ausgaben sind fix, das heißt sie fallen jeden Monat in der gleichen Höhe an, manche
Ausgaben variabel. Liste die einzelnen Posten links oder rechts untereinander auf.

Lebensunterhaltungskosten
Leider sind die Kosten für die Wohnung nur „die halbe Miete“ wie man sprichwörtlich so
schön sagt. Hinzu kommen allerlei Kosten für den Lebensunterhalt. Das sind unter
anderem Kosten für Strom, Abfall, Telefon/ Handy, Internet, GEZ-Gebühren, Lebensmittel,
Freizeit (Fitnessstudio, Discobesuch, Kaffee trinken, ...), Kleidung, Ausbildungsunterlagen
(Bücher, Laptop, ...),  Transport (Bus, Zug, ...) und Versicherungen. Die Heizkosten sind in
der Regel in den Nebenkosten der Miete bereits enthalten.

2 Schreibe hinter die Posten Geldbeträge, die du
vermutest. Berechne die Summe der monatlichen
Ausgaben. Diskutiert die Ergebnisse im Plenum.

3 Um einen Überblick zu bewahren, brauchst du unbedingt ein Haushaltsbuch.
Darin werden die Einnahmen und Ausgaben aufgelistet. Mittlerweile kann man
das sogar ganz bequem per APP machen. Sieh dir das Video an und nenne
Vorteile eines solchen Vorgehens.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=5LCYJFErmdE


Pro und Contra von Wohnformen
AES 10

Vorteile Nachteile

 
 
 

Wohnheim
 
 
 

Wohnen bei den
Eltern

WG-Zimmer

Mietwohnung

1 Be wer te die Wohn for men, die für dich nach der Schu le in Frage kom men. Ar -
bei te öko no mi sche, so zia le und per sön li che Aspek te her aus.

2 Bist du eher so der ge sel li ge Typ oder magst du die Zwei sam keit oder hast du Zu hau se am
liebs ten deine Ruhe? Krei se ein, wel che Per so nen dir für deine Wohn form am liebs ten wären.
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https://www.youtube.com/watch?v=1mHnNn-4zTA&feature=youtu.be


Wohnen früher und heute
AES 10

1 Oma, erzähl doch mal! Befrage deine Großeltern und Eltern wie sie früher
gelebt haben und mach dir Notizen.

2 Früher haben alle Generationen einer Familie in einem Haus gewohnt. Wie ist die Situation
heutzutage und wie lässt es sich begründen?

3 Welche Anreize kann eine Wohnform mit mehreren Generationen
auch im Blick auf gesellschaftliche und soziale Aspekte bieten?
Welche Bedürfnisse haben alte Menschen, junge Menschen oder
Familien? Könnte es ein funktionierendes Wohnkonzept für die
Zukunft einer modernen Gesellschaft sein? Begründe.

Eltern
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Großeltern
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WG andersBedürfnisse

4 Interessiert dich dieses Thema? Dann schau dir gerne auch diesen Link an.
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https://www.yout-ube.com/watch?v=IYg-mC4yyiQ
https://www.yout-ube.com/watch?v=JgBMA4shMaY
https://www.mehrgenerationenhaeuser.de/


Geht es auch günstiger?
AES 10

1 Da Wohnen sehr teuer ist, überlegen nun einige, wie sie durch eine
alternative Wohnform zu reduzierten Ausgaben und mehr Lebensqualität
kommen. Bewerte die im Video gezeigten Wohnformen in Bezug auf
Nachhaltigkeit, Kosten und Lebensqualität.

3 Welche Möglichkeiten gibt es, günstig oder eventuell umsonst an Möbel für die erste
Wohnung zu kommen? Warum macht das auch im Bezug auf Nachhaltigkeit Sinn?

2 WG-Zimmer mal anders und sogar umsonst! Auch wenn Carina im Alltag viel
mithilft, sieht sie soziale und ökologische Vorteile. Erkläre!
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https://www.yout-ube.com/watch?v=-BwqXMrn-w8
https://www.yout-ube.com/watch?v=9Hzi5lK0vBI


So möchte ich leben
AES 10

 
 

1 Wie möch test du leben, wenn du mit der Schu le fer tig bist? Gehe auf dei nen
Le bens stil und deine Wohn form ein. Vi sua li sie re, zeich ne, schrei be und be -
grün de.

Gerne kannst du dazu Sketch no tes ver wen den und auch ein grö ße res For mat
bei Be darf. Sketch no -

tes ler nen
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https://www.youtube.com/watch?v=2dY-NBlKuAM


PRÜFUNG: Zusammenleben
AES 10

Formen des Zusammenlebens Wohnformen

- Mietwohnung
- WG-Zimmer

- Wohnheimzimmer
- Mehrgenerationen-WG

- Einfamilienhaus
- Mehrfamilienhaus

Abkürzungen der Anzeige

Whg. Wohnung

Zi. Zimmer

Wfl. Wohnfläche

EBK Einbauküche

NR Nichtraucher

KM Kaltmiete (ohne NK)

NK Nebenkosten (z.B. Müll, Wasser, ...)

WM Warmmiete

KT Kaution (i.d.R. 3 KM)

Wohnheim/ WG-Zimmer:
 
Vorteil: ev. Zentrumslage; günstig;
Gleichgesinnte; Gesellschaft; einander
helfen; alltägliche Aufgaben gemeinsam
bewältigen; jeder hat seinen eigenen
Bereich
 
Nachteile: Dienste; Gemeinschaftsräume
teilen; Zurückstecken eigener Bedürfnisse;
ev. kleine Zimmer; weniger Ruhe; Rücksicht
nehmen
 
 
Wohnen bei den Eltern:
 
Vorteile: Eltern pushen; keine Miete; es wird
ev. gewaschen und gekocht; weniger
arbeiten nebenher, volle Konzentration auf
das Lernen
 
Nachteile: Rücksicht auf die Eltern nehmen;
Absprachen treffen; nicht so viel Freiheit;
weniger Selbstständigkeit
 
 
Mietwohnung:
 
Vorteil: Ruhe, Selbstbestimmung, keine
Absprachen, so ordentlich wie gewünscht
 
Nachteil: teurer, weniger Gesellschaft, ev.
Einsamkeit; keine Unterstützung/ Hilfe im
Alltag

Vor- und Nachteile
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PRÜFUNG: Zusammenleben
AES 10

Lebensunterhaltungskosten
Kosten für den Lebensunterhalt für u.a. Strom, Abfall, Telefon/ Handy, Internet, GEZ-
Gebühren, Lebensmittel, Freizeit (Fitnessstudio, Discobesuch, Kaffee trinken, ...), Kleidung,
Ausbildungsunterlagen (Bücher, Laptop, ...),  Transport (Bus, Zug, ...) und Versicherungen.
Die Heizkosten sind in der Regel in den Nebenkosten der Miete bereits enthalten.

Nachhaltige Aspekte von Wohnen

Gesellschaftliche (soziologische)
und soziale Aspekte von Wohnen

- Überblick Einnahmen und Ausgaben
- Verschulden vermeiden

- Käufe reflektieren
- Ausgaben steuern/ reduzieren

- sparen für die Zukunft
- auf Wünsche/ größere

Anschaffungen hinarbeiten

Ökonomie von Haushaltsbüchern

- Wohnfläche verringern

- Heizkosten/ Stromkosten einsparen

- Miete verringern

- weniger Platz --> weniger Besitz -->

weniger Konsum
- teilen von Elektrogeräten wie

Waschmachine --> weniger

Ressourcenverbrauch

- gebrauchte Möbel kaufen: eBay-

Kleinanzeigen, Flohmärkte, Secondhand-

Möbelhäuser (Brockenhäuser), Freunde/

Familie --> s.o.

- Bewusstwerden von Bedürfnissen -- >

Achtsamkeit schulen --> Lebensqualität

steigern  
- Bedürfnisse verschiedener

Generationen verknüpfen: Einsamkeit,
Hilfe; Zeit; Geld; Betreuung,

Erziehung; Wissen
- Verantwortung in der Gesellschaft

übernehmen
- Berührungsängste abbauen

- persönliche Kontakte knüpfen
- Freude teilen und Lebensfreude

entwickeln
- alternative Wohnkonzepte:

Mehrgenerationen-WG, Tiny-House,
Wohngemeinschaften
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Formen des Zusammenlebens
AES 10 L

1 Finde unter dem Link die Definitionen der verschiedenen Formen des
Zusammenlebens heraus und schreibe sie knapp auf.

Nanu, wer lebt denn hier?
Wer mit wem zusammen lebt, hat sich im Laufe der Zeit
stark verändert. Früher haben oft mehrere Generationen
in einem Haus gewohnt. Eine Zeit lang waren dann
Kleinfamilien die typische Form des Zusammenlebens.
Heutzutage gibt es viele Patchworkfamilien und eine
große Anzahl an verschiedenen, teils auch sehr kreativen,
Formen des Zusammenlebens.

Großfamilie

Ein-Eltern-Familie

Patchwork-Familie

Regenbogenfamilie

Pflegefamilie

Herkunftsfamilie

Wahlfamilie

Partnerschaft

Lösung 1

Kern fa mi lie: Vater- Mutter-Kind(er), ver hei ra tet oder un ver -
hei ra tet, in einem Haus halt le bend
Ein- Eltern-Familie: ein El tern teil, v.a. Müt ter zie hen das
Kind al lei ne auf
Groß fa mi lie: min des tens drei Ge ne ra tio nen leben unter
einem Dach Patchwork- Familie: mind. ein Kind mit sei nem
El tern teil und des sen neuen Le bens ge fähr ten/in leben zu -
sam men; häu fig sind es auch beide Part ner mit Kin dern
Re gen bo gen fa mi lie: gleich ge schlecht li ches Paar mit Kin -
dern, ent we der bringt ein Part ner das Kind mit oder es ist
ad op tiert
Pfle ge fa mi lie: Fa mi li en, in denen mind. ein Pfle ge kind auf -
wächst. Im Ge gen satz zu Ad op tiv kin dern leben Pfle ge kin der
nur vor über ge hend in dem Haus halt, bis die leib li chen El tern
wie der in der Lage sind, die Er zie hung zu über neh men.
Her kunfts fa mi lie: Fa mi lie, in die man rein ge bo ren wurde
Wahl fa mi lie: im Laufe ihres Le bens su chen viele Men schen
eine Wahl fa mi lie, dar un ter fal len Freun de, ein ein zel ner
Part ner oder aber eine x- beliebige Kon stel la ti on aus Men -
schen
Sin gle: al lein le bend, nicht ver hei ra tet (ledig) und ohne Kin -
der
Part ner schaft: in einer fes ten Be zie hung le bend; wenn man
sich nicht oft sehen kann, wird es auch oft Wo chen ends be -
zie hung ge nannt; viele Paare woh nen auch in einem Zwei -
per so nen haus halt zu sam men

Kernfamilie

Single
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https://www.kita.de/wissen/familienformen/
https://www.yout-ube.com/watch?v=orLcYa9rQDY&feature=emb_logo


Wohnformen
AES 10 L

1 Hotel Mama für immer oder welche Wohnformen gibt es noch? Sieh dir das Video an
und recherchiere. Stelle die Informationen strukturiert in einer Mindmap dar.

 
 

2 Ordne die verschiedenen Wohnformen ihren Definitionen zu. Ergänze sie ggf. in der
Mindmap.

kleine
Mietwohnung 1

WG-Zimmer 2

Wohnheimzimmer 3

Mehrgenerationen-
WG 4

Einfamilienhaus 5

Mehrfamilienhaus 6

6 mehrere Familien wohnen in einem Haus, wobei jede
Familie ihre eigene Wohnung hat

4
Wohngemeinschaft mit älteren Menschen, Junge
unterstützen z.B. beim Einkauf/ im Garten, eigenes
Zimmer und geteilte Bereiche

1 1-2 Zimmer: Schlafzimmer, Wohnbereich, Küche,
Badezimmer

3
Zimmer im Wohnheim mit öffentlichem Träger, häufig
Küche und Bad auf der Etage, Benutzung durch viele
Mitbewohner

2 Zimmer in einer Wohngemeinschaft, ein oder mehrere
Mitbewohner, teilt Küche und Bad

5 Eine Familie bewohnt gemeinsam ein Haus und teilt
sich die Räumlichkeiten
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https://www.yout-ube.com/watch?v=AYptC3qEMyI


Die Mietanzeige
AES 10 L

1 Die Kosten für eine Anzeige z.B. in der Zeitung berechnen sich nach der
Länge. Daher werden oft Abkürzungen verwendet. Informiere dich unter dem
Link und beschrifte die Angaben in der Anzeige.

2 Berechne die Kaution für die Anzeige oben.

2-Zimmer-Wohnung

Kaution
Beim Mieten einer Wohnung wird meist eine Kaution verlangt. Das ist eine Sicherheit für
den Vermieter in Geldform, damit möchte er absichern, dass die Wohnung wieder
ordentlich und unbeschädigt verlassen wird. Ist dies nicht der Fall, kann die Kaution/Teile
davon für Reparaturen einbehalten werden. Die Kaution entspricht i.d.R. drei Kaltmieten.

3 Formuliere die Anzeige zu einem Text um.

Lösung 2

320 € x 3 Mo na te = 960 € Kau ti on

4 Wie hoch ist die monatliche Warmmiete?
Lösung 4

320 € + 80 € = 400 €

2-Zi.-Whg. im MFH
 
 

70 qm Wfl., EBK
 
 

kleiner BKL, keine HT
 

WM-Anschluss und KR
verfügbar

 
 

nur NR, KM 320 €
 
 

+ 80 € NK, 3 KM KT
 
 

Chiffre 34567

Mehrfamilienhaus

EinbaukücheWohnfläche

HaustiereBalkon

Waschmasch.anschluss Kellerraum

KaltmieteNichtraucher

3 Kaltmieten Kaution

anonymes Postfach

Nebenkosten

Lösung 3

Ver mie tet wird eine Zwei- Zimmer-Wohnung im Mehr fa mi li en haus mit 70qm Wohn flä che. Ein
klei ner Bal kon und ein Kel ler raum ge hö ren auch noch dazu und ein Wasch ma schi nen an -
schluss ist vor han den.. Es sind keine Haus tie re er laubt und es wird nur an Nicht rau cher ver -
mie tet. Die Kalt mie te be trägt 320 €, die Ne ben kos ten 80 €. Die Kau ti on be trägt 3 Mo nats mie -
ten. In ter es sen ten kön nen an die Chiff re 34567 schrei ben.

5 Kreativ-Tipp: Erstelle eine Anzeige für dein eigenes Zimmer und füge sie dem Material bei.
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Lebensunterhaltungskosten
AES 10 L

1 Manche Ausgaben sind fix, das heißt sie fallen jeden Monat in der gleichen Höhe an, manche
Ausgaben variabel. Liste die einzelnen Posten links oder rechts untereinander auf.

Lebensunterhaltungskosten
Leider sind die Kosten für die Wohnung nur „die halbe Miete“ wie man sprichwörtlich so
schön sagt. Hinzu kommen allerlei Kosten für den Lebensunterhalt. Das sind unter
anderem Kosten für Strom, Abfall, Telefon/ Handy, Internet, GEZ-Gebühren, Lebensmittel,
Freizeit (Fitnessstudio, Discobesuch, Kaffee trinken, ...), Kleidung, Ausbildungsunterlagen
(Bücher, Laptop, ...),  Transport (Bus, Zug, ...) und Versicherungen. Die Heizkosten sind in
der Regel in den Nebenkosten der Miete bereits enthalten.

2 Schreibe hinter die Posten Geldbeträge, die du
vermutest. Berechne die Summe der monatlichen
Ausgaben. Diskutiert die Ergebnisse im Plenum.

3 Um einen Überblick zu bewahren, brauchst du unbedingt ein Haushaltsbuch.
Darin werden die Einnahmen und Ausgaben aufgelistet. Mittlerweile kann man
das sogar ganz bequem per APP machen. Sieh dir das Video an und nenne
Vorteile eines solchen Vorgehens.

Lösung 1

Fix kos ten:
Miete
Ne ben kos ten
Strom
Han dy ver trag
Mo nat li che Ge büh ren wie Fit ness stu dio
GEZ- Gebühren
Ab fall
In ter net
Trans port zur Ar beit/ Aus bil dung
Ver si che run gen

Lösung 2

individuelle Lösung; Fixkosten ca

Lösung 3

Über blick über Ein nah men und Aus ga ben be wah ren, Ver schul den ver mei den, Kon to über zie -
hung mit teue ren Ge büh ren ver mei den, Käufe re flek tie ren und ei ge nes Ver hal ten steu ern,
Mög lich keit über be stimm te Pos ten nach zu den ken und diese zu re du zie ren, Mög lich keit Al -
ter na ti ven bei Aus ga be pos ten zu fin den, ev. Ne ben job su chen, spa ren für die Zu kunft, auf
Wün sche und grö ße re An schaff un gen hin ar bei ten

Lösung

va ria ble Kos ten:
Pre paid Handy
Frei zeit wie Ki no kar ten
Le bens mit tel
Bü cher
An schaff un gen wie Lap top, Handy
Rei se kos ten z.B. Ur laub oder El tern be su -
chen
Klei dung
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https://www.yout-ube.com/watch?v=5LCYJFErmdE


Pro und Contra von Wohnformen
AES 10 L

Vorteile Nachteile

 
 
 

Wohnheim
 
 
 

Zentrumslage; günstiges Zimmer;

Gleichgesinnte z.B. studieren-lernen;

Gesellschaft z.B. gemeinsam kochen;

Gemeinschaftsräume, eigener Bereich

viele teilen sich Küche und Bad;

auf Sauberkeit anderer verlassen;

oft kl. Zimmer; Dienste; ev. weniger

Ruhe, hellhörig; Rücksicht nehmen

Wohnen bei den
Eltern

Eltern pushen; keine Miete;

es wird gewaschen und gekocht;

weniger arbeiten nebenher und

volle Konzentration auf das Lernen

Rücksicht auf die Eltern nehmen;

Absprachen treffen; 

nicht so viel Freiheit;

weniger Selbstständigkeit

WG-Zimmer

Wohnen mit Gleichgesinnten; ev.

gem. Interessen; günstiger, Miete

teilen; Aufgaben teilen; gegenseitig

helfen; füreinander da sein

Rücksicht nehmen; Dienste für

alle übernehmen; man muss sich

auf die Zuverlässigkeit

der anderen verlassen

Mietwohnung

Ruhe; Selbstbestimmung;

keine Absprachen;

so ordentlich wie gewünscht

teurer; weniger Sozialkontakte;

keine Unterstützung/ Hilfe

im Haushalt

1 Be wer te die Wohn for men, die für dich nach der Schu le in Frage kom men. Ar -
bei te öko no mi sche, so zia le und per sön li che Aspek te her aus.

2 Bist du eher so der ge sel li ge Typ oder magst du die Zwei sam keit oder hast du Zu hau se am
liebs ten deine Ruhe? Krei se ein, wel che Per so nen dir für deine Wohn form am liebs ten wären.
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https://www.youtube.com/watch?v=1mHnNn-4zTA&feature=youtu.be


Wohnen früher und heute
AES 10 L

1 Oma, erzähl doch mal! Befrage deine Großeltern und Eltern wie sie früher
gelebt haben und mach dir Notizen.

2 Früher haben alle Generationen einer Familie in einem Haus gewohnt. Wie ist die Situation
heutzutage und wie lässt es sich begründen?

3 Welche Anreize kann eine Wohnform mit mehreren Generationen
auch im Blick auf gesellschaftliche und soziale Aspekte bieten?
Welche Bedürfnisse haben alte Menschen, junge Menschen oder
Familien? Könnte es ein funktionierendes Wohnkonzept für die
Zukunft einer modernen Gesellschaft sein? Begründe.

Lösung 2

Be dürf nis nach Un ab hän gig keit; Job/ Stu di um in einer an de ren Stadt; Part ner in einer an de -
ren Ge gend; mehr Mo bi li tät er mög licht mehr Aus wahl des Wohn or tes auf der gan zen Welt;
oft mehr Geld und Wohl stand vor han den, wo durch man sich eine ei ge ne Woh nung leis ten
kann

Eltern
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Großeltern
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WG anders
Lösung 3

Alte Men schen: ein sam, teil wei se trau rig, kön nen viel geben, wis sen viel, haben Zeit
Junge Men schen: haben wenig Geld, müs sen noch viel ler nen, sind kräf tig und le ben dig und
kön nen gut hel fen und an pa cken, in die Ge sell schaft ein brin gen
Fa mi li en: oft ar bei ten beide El tern tei le, junge Kin der brau chen viel An spra che, die Groß el tern
er zie hen mit, brin gen den Kin dern was bei, El tern kön nen auch mal eine Aus zeit brau chen
Fazit: die Ge sell schaft braucht junge und alte Men schen, die ihre Fä hig kei ten mit ein brin gen;
nicht um sonst gibt es das Sprich wort: um ein Kind zu er zie hen, braucht man ein gan zes Dorf;
viele junge El tern sind über for dert und auf sich al lei ne ge stellt; viele äl te re Men schen füh ren
ein jah re lan ges ab ge schie de nes und ein sa mes Leben; muss das so sein? Al ter na ti ve Kon zep -
te könn ten eine gute Lö sung für die ganze Ge sell schaft sein

Bedürfnisse

4 Interessiert dich dieses Thema? Dann schau dir gerne auch diesen Link an.

Bereitgestellt von: MNWeG
Stand: 21.12.2023
Lizenzhinweise: https://editor.mnweg.org/mnw/dokument/wohnen-fruher-und-heute

Seite: 7/11MNWeG

7L

https://www.yout-ube.com/watch?v=IYg-mC4yyiQ
https://www.yout-ube.com/watch?v=JgBMA4shMaY
https://www.mehrgenerationenhaeuser.de/


Geht es auch günstiger?
AES 10 L

1 Da Wohnen sehr teuer ist, überlegen nun einige, wie sie durch eine
alternative Wohnform zu reduzierten Ausgaben und mehr Lebensqualität
kommen. Bewerte die im Video gezeigten Wohnformen in Bezug auf
Nachhaltigkeit, Kosten und Lebensqualität.

3 Welche Möglichkeiten gibt es, günstig oder eventuell umsonst an Möbel für die erste
Wohnung zu kommen? Warum macht das auch im Bezug auf Nachhaltigkeit Sinn?

Lösung 3

Z.B. eBay- Kleinanzeigen, Floh märk te, Secondhand- Käufhäuser wie Bro cken häu ser, Freun de
und Fa mi lie fra gen, Sta tus in Whats App schal ten
Nach hal tig: keine neuen Res sour cen wer den ver braucht, um neue Möbel her zu stel len; um
alte Möbel wie der schön aus se hen zu las sen und ev. zu re pa rie ren, kön nen sie auch up ge cy -
celt wer den und so wird Ab fall ver mei det

Lösung 1

Nach hal tig keit: ge rin ge Wohn flä che - ge rin ge Heiz kos ten und Strom kos ten; ge rin ger Be sitz,
da wenig Platz - somit auch we ni ger Kon sum; die meis ten Men schen ver su chen auch na tur be -
wusst zu leben und zu essen; Tei len von Gü tern wie Wasch ma schi ne etc, da durch we ni ger
Res sour cen ver brauch für die Her stel lung sol cher Ma schi nen

Kos ten: Ei gen heim ohne Über ver schul dung; we ni ge lau fen de Kos ten; keine Miete; man be nö -
tigt we ni ger Ein kom men, wes halb man auch we ni ger ar bei ten könn te

Le bens qua li tät: Acht sam keit; Re fle xi on des Le bens; be wusst wer den über das, was wirk lich
wich tig ist; Men schen sind zu frie den (viell. sogar zu frie de ner); Fle xi bi li tät, Ori en tie rung an den
ei ge nen In ter es sen und Be dürf nis sen

2 WG-Zimmer mal anders und sogar umsonst! Auch wenn Carina im Alltag viel
mithilft, sieht sie soziale und ökologische Vorteile. Erkläre!

Lösung 2

So zio lo gisch: zwei te Fa mi lie, Be woh ner ans Herz ge wach sen, Abbau von Be rüh rungs ängs ten
zu Men schen mit Be hin de rung, Ver ant wor tung über neh men für an de re und sich in die Ge -
sell schaft ein brin gen
Öko lo gisch: keine Miete, kein Ne ben job nötig - dafür kann sie ihre Ar beits kraft für die Mit hil -
fe im Haus halt und in die Be treu ung der Mit be woh ner ste cken
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https://www.yout-ube.com/watch?v=-BwqXMrn-w8
https://www.yout-ube.com/watch?v=9Hzi5lK0vBI

